
Di e Vorsitzende begr üßt Herrn Dr.  Di ckschen vo m Ober bergischen Kr eis,  der  das  Ko mmunal e 

Integrati onszentrum,  wel ches  f ür  das  Geli ngen der  I nt egrati on von Menschen mit  

Mi grati onshi nt ergrund geschaffen wur de,  anhand ei ner  Power poi nt- Repräsent ation (als  Anl age 

bei gefügt)  vorstellt  und ausführli ch di e I nhalte erläut ert.  Zi elset zung i st,  allen I nstit utionen,  di e 

mi t di eser The mati k befasst sind, ei ne fachliche Begl eit ung anzubi eten.  

 

Sei ne Mit arbeiteri n Frau Kr ä mer  st ellt  dazu das  Pr ogra mm Rucksack Ki Ta  vor,  wel ches  si ch an 

Elt ern mit  Mi grati onshi ntergrund wendet,  deren Ki nder  z wi schen 4 und 6 Jahren alt  si nd und ei ne 

Tagesei nricht ung besuchen.  In der  DRK- Ki Ta i n Wi edenest  wi rd di eses  Progra mm i m Nove mber 

starten. Zi el ist unt er andere m di e Förderung der Her kunfts- und der deutschen Sprache.  

 

Fragen der Ausschuss mitglieder zu allen The menbereichen wer den ausführlich beant wort et.  

 

Herr  Lenz kritisiert  di e hohen Kost en,  di e das  Ko mmunal e I nt egrati onszentrum ver ursacht,  vor 

alle m für die Bereitstell ung von Personal. 

 

Di e Vorsitzende bedankt  si ch bei  Dr.  Di ckschen und Frau Kr ä mer  f ür  di e Präsent ati on und di e 

ausführlichen Erl äut erungen.  


